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Widmung

Ich freue mich, dass sich unsere Wege kreuzen

und du diese Zeilen liest.

Ich widme dieses Buch

dem Wunder, das du bist,

deiner kreativen Kraft

und den unbegrenzten Möglichkeiten deiner Beziehungen.

Du bist, egal, was dir andere erzählt haben oder was du selbst von dir 

glaubst, einzigartig, genial und wunderschön.

Es gibt einen Ton, den nur du zur kosmischen Sinfonie beisteuern 

kannst. Möge er dich finden und voll öffnen.





Erinnere dich


Ich sehne mich so sehr nach dir.



Ich sehne mich danach, vollständig von dir hereingelassen zu werden.



Ich bin nicht für Deals und Kompromisse zu haben.



Ich will alles.



Den tiefsten Fall und das höchste Licht.



Ich will von dir vollständig erkannt werden.



Schließ mich nicht aus, wenn ich nackt und fragend vor deiner Tür stehe.



Bitte mich herein, auch wenn ich weine oder wüte. Du willst deine Ruhe?



Ich kann dich nicht in Ruhe lassen.



Nicht in diesem Leben.



Denn wir haben geschworen, uns dieses Mal zu finden.



Nicht erst am Ende. Mitten drin.



Nicht im Himmel, sondern auf den Straßen deiner Stadt.



Im Dreck, in der Tristesse, im Schmerz.



In Ekstase und Stille.



Dieses Mal werden wir uns finden.



Also bebe ich vor Vorfreude,



dränge ich in Ungeduld,



wüte ich in Leidenschaft,



flüstere ich in Verzückung.



Bis du mich ganz hereinbittest.



Bis du dich an mich verschenkst, mit allem, was du hast.



Bis du mir all deine Beziehungen als Tempel weihst.



Bis meine Größe jeden Aspekt deiner Arbeit erleuchtet.



Lass dein kleines Ich in meinen Armen sterben.



Und deine stillen, leuchtenden Augen werden anderen davon berichten,



dass du geöffnet wurdest.



Ich bin hier.



Deine Seele







Prolog: Die Welt brennt

Ich möchte dir von einem Traum erzählen, mit dem dieses Buch in mein Leben kam. Ich erinnere mich an viele meiner Träume und meist weiß ich, ob sie mich als Person auf einer psychologischen Ebene betreffen oder ob sie aus einem anderen, größeren, kollektiven Raum stammen. Als ich an einem Morgen schweißgebadet erwachte, wusste ich, dass ich einen Auftrag erhalten hatte. Eine Botschaft, die in die Welt muss.


In meinem Traum hatte die Erde gebrannt. Die Wälder standen in Flammen. Überall war Krieg. Familien waren zerstritten und es war klar, dass die Menschheit kurz davor war, sich selbst auszulöschen. Trotz der vielen traurigen Bilder war ich sehr ruhig. Wie ein Beobachter aus einer anderen Dimension. Eine Stimme sprach zu mir: »Die Erde brennt, weil der Thron der Königin leer ist.«



Es ist mir fast unmöglich, diesen Thron mit Worten zu beschreiben. Ich sah ihn überdeutlich. Doch es war kein Thron aus einem Märchenfilm. Es ging auch nicht um eine einzelne Königin. Es war ein wesentlich mächtigerer Thron auf einer energetischen, archetypischen Ebene. Mir wurde offenbart, dass wir Menschen in unseren physischen Körpern quasi nur eine, und zwar die gröbste Ebene eines kosmischen Schauspiels sind. Wir alle werden von wesentlich feineren, einflussreicheren geistigen Feldern benutzt. Je nachdem, wie wir unseren Geist ausrichten, docken wir an Feldern sehr unterschiedlicher Qualität an. Diese drücken sich dann durch unsere Worte, Gefühle und Taten auf der Erde aus.



In diesem Traum war es so kristallklar zu erkennen, dass die archetypische Macht der Königin seit Tausenden von Jahren nicht mehr auf der Erde willkommen war. Vielleicht war sie es auch noch nie. Ich sah im Traum, wie alte Priesterinnen, Sängerinnen, moderne Unternehmensführerinnen ihr Leben dafür gaben, den Kanal zu diesem Feld aufrechtzuerhalten. Doch sie waren einsam und zu wenige. Zum Beispiel sah ich Lisa Gerrard und ich verstand plötzlich, warum diese Frau für ihre Musik eine nichtmenschliche Sprache erfunden hatte. Wenn du sie nicht kennst, hör ihre Lieder und du wirst verstehen.



Die Stimme im Traum lehrte mich weiter: »Es ist dringend notwendig, dass jede Frau diese Königin in sich findet und ihr den Thron bereitet, den sie verdient hat. Frauen müssen mehr in Führung gehen. Nicht als Kopien von Männern, sondern als Königinnen.«


Ich habe lange überlegt, ob ich diese Eindrücke mit dir teile, denn das Letzte, was ich in deinem Kopf erzeugen möchte, ist das Bild einer Frau mit einem Krönchen auf dem Kopf. Die Königin, die ich gern in dir ansprechen möchte, ist eine unsichtbare, unermesslich machtvolle Quelle von Liebe und Weisheit. Sie fehlt und deshalb brennt unsere Erde.


Als ich aus dem Traum erwachte, blieb ich gebannt von der so frischen Erinnerung liegen und fragte im Halbschlaf: »Was ist meine Aufgabe als Mann? Was kann und muss ich beitragen?«



Die Antwort kam prompt: »Deine Aufgabe als Mann ist es, dich und deine Brüder herauszufordern, den König auf dem Thron zu wecken. Denn er sitzt da seit Tausenden von Jahren allein, herrschend und doch blind. Der König hat seine Würde verloren. Es ist Zeit, dass er erwacht. Und dann geh hinaus und bitte alle Frauen, ihren Thron wieder oder zum ersten Mal einzunehmen!«



Ich fragte nach: »Frauen brauchen keinen Mann, der sie bittet.
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